


Bericht des Obmannes

Der Union-Handball-Club Stockerau startete heuer mit einer 
bisher noch nie erreichten Anzahl von Mannschaften in den 
Meisterschaftsbetrieb. Neun Mannschaften der Männer und sechs 
Mannschaften bei den Frauen werden in dieser Saison über 300 
Pflichtspiele bestreiten. Aneinandergereiht wären dies 14 Tage 
Handball rund um die Uhr und ohne Pausen. Ein großes 
Programm, dass die rund 200 SpielerInnen und die Organisation 
zu bewältigen haben. 

Auch bei der Hallenkapazität für Training und Spiele stößt man im 
Bereich der Sporthallen in der Alten Au an Grenzen, die nur zum 
Teil durch Auslagerung der Trainingseinheiten in die Hallen des 
Gymnasiums gemildert werden können. 

Diese Probleme sollten uns aber nicht davon abhalten weiterhin 
für die Jugend und handballbegeisterten Sportler eine solide Basis
zu erhalten und auszubauen. Diese Arbeit in die Breite wird durch 
gute Trainer und Konsequenz in der Ausbildung der Jugendlichen 
auch wieder zur Spitze führen. Das der Weg dahin kein einfacher 
sein wird wurde uns mit dem Abstieg der Männer aus der 
Landesliga deutlich vor Augen geführt. Aber auch hier ist 
konsequentes und zukunftsorientiertes Handeln Pflicht. 

Durch die Bildung einer Spielgemeinschaft mit „Sportlight“
Korneuburg beschreiten die Damen des UHC Stockerau neue 
Pfade. Diese Kooperation soll den talentierten Spielerinnen der 
U17, aber auch U15 zeigen wohin ihre sportliche Zukunft führen 
kann. Für die Umsetzung und Realisierung dieser Idee werden sie 
von Mag. Wolfgang Kaindl und Mag. Gerald Hauser gut betreut. 

Bei dieser Gelegenheit möchten wir auch Mag. Wolfgang Kaindl
zu seiner Wahl zum Vizepräsidenten der Sportunion NÖ herzlich 
gratulieren.

UHC Stockerau



Mit der Zusammenarbeit mit dem Staatsligaklub Sportlights Korneuburg soll 
für unsere Mädels eine breitere Basis für spätere Erfolge geschaffen 
werden.
Spielerfahrung sammeln gilt in diesem Bereich als primäres Ziel - gute 
Platzierungen in der Landesmeisterschaft stehen nach wie vor im 
Vordergrund.

Nachdem es in der vorigen Saison alle Nachwuchsmannschaften geschafft 
haben in die Finalrunde um den Landesmeister bzw. unter die ersten 4 von 
NÖ zu kommen soll dies auch heuer wieder unser Ziel sein. Mit 3 dritten und 
einem 4. Platz gab es NÖ weit keinen Verein außer Hypo und Stockerau, 
der dies schaffte.

Obwohl die U11 fast komplett neu zusammengestellt wurde und dadurch 
reale Ziele nur Spekulation wären, soll es wiederum zu einem Platz in der 
oberen Hälfte der Tabelle reichen. Alle anderen streben einen Platz in der 
Finalrunde an. Erste Ergebnisse zeigen, dass sowohl die U13 als auch die 
U15 und U17 sich im Spitzenfeld unter NÖ-Mädchenmannschaften
etablieren werden.

Die Frauenmannschaft sollte in dieser Saison wieder ein Schritt nach Vorne 
machen und den einen oder anderen Sieg einfahren. Einige Spielerinnen 
haben schon im Team der Spielgemeinschaft erste Staatsligaluft 
geschnuppert.

Alles in allem dürfen wir uns wieder auf eine sportlich hochstehende
Saison freuen. Hoffendlich bleiben alle von Verletzungen verschont, um die 
Freude am Handball weiter zu erhalten.

Mag. Gerald Hauser  und Mag. Wolfgang Kaindl

Saisonvorschau Frauen



Saisonvorschau Männer

Liebe Spieler und Eltern!
Hier möchten wir einen Überblick über die Mannschaften der Männer des 
UHC Stockerau geben. In den neun Teams die in der Meisterschaft starten 
und der Ballspielgruppe wird von den Trainern ausgezeichnete Arbeit 
geleistet.
Ballspielgruppe – Trainerinnen Ursula Eichinger und Christina Gahler
Jeden Mittwoch treffen sich Mädchen und Buben im Gymnasium und üben mit 
Freude an der Bewegung.
U9 – Trainer Rudolf Edelmann: 
Hier tritt der UHC Stockerau mit zwei Mannschaften an. Die „älteren“ Spieler 
konnten im Oktober bereits den ersten Turniersieg feiern. Für das jüngere 
Team bedeutet diese Saison eine Vorbereitung, um im nächsten Jahr an der 
Spitze mitzuspielen. 
U11 – Trainer Rudolf Edelmann und Bettina Muhm:
Auf Grund des kleinen Kaders sicher ein sehr schweres Jahr. Hier ist der 
Verein gefordert neue Spieler für die Mannschaft anzuwerben.
U13 – Trainer Roland Nadrasky:
Hat sich, trotz Ausfall eines Leistungsträgers, zu einer sehr starken 
Mannschaft entwickelt.
U15 – Trainer Erwin Rasch:
Nach schwächerem Start ist das Team auf einem guten Weg und wird in der 
Tabelle auf einem Topplatz landen.
U17 – Trainer Erwin Rasch:
Wie schon die letzten Jahre auch heuer Mitfavorit auf die Meisterschaft. 
U19 – Trainer Erwin Rasch:
Das neu gebildete Team spielt in einer Turnierserie gegen Perchtoldsdorf und 
Tulln um den NÖ-Landesmeister. 
M1 – Trainer Doru Simion und Erwin Rasch:
Für unsere Männer 1 muss heuer der Meistertitel das erklärte Ziel sein. Dies 
kann aber nur dann funktionieren, wenn die Mannschaft noch mehr 
zusammenwächst und JEDER seiner Verantwortung und Pflicht nachkommt.
M1B – Trainer und Betreuer Mathias Hofbauer:
Spaß und Freude am Handballsport führte dieses Team zusammen. Für 
Betreuer Mathias Hofbauer sicherlich ein hartes Stück Arbeit, seine Jungs in 
1B würdige Form zu bringen. 

Eine interessante und abwechslungsreiche Saison hat bereits begonnen und 
ersten Ergebnisse haben gezeigt, dass sich der Verein auf einem guten Weg 
befindet. 

Andreas Gahler, Günter Hacker, Erich Schneider, Gustav Weigel
UHC Stockerau Männer Jugend



Hinten :Mag. RASCH Erwin,  HOPFELD Thomas, FIALA Markus, HERDLICKA Alexander, GÖKSU Martin, DICIC 
Stefan,  HAFERL Sven Michael, KUBIK Patrik, HOFBAUER Peter 
vorne: WEIGEL Gustav, HOFBAUER Christian ,KARL Peter, MOLL Herwig ,GAHLER Michael ,VÖLKL Bernd 
nicht im Bild: BOHN Manuel, MUHM Ronald, PREISINGER Thomas, DIETL Andreas, NADRASKY Roland  

Hinten: REITERMAYER Thomas, HARMER Siegfried, BSTEH Gernot, RIED Mathias ,EISELER Oliver, 
GRAUSAM Thomas, KLEEDORFER Martin, GRUBER Martin, HOFBAUER Mathias,
vorne: HANKE Thomas, HANKE Ernst, HOPFELD Walter, MÜLLER Reinhard, FRÖSCHL Gerhard,
BSTEH Rainer,
nicht im Bild: PFALZER Jürgen, WESTERMEIER Joachim  

UHC Stockerau - Männer

UHC Stockerau - Männer 1B



Hinten: STERZ Marina, SCHMID Larissa, KARDOS Claudia, SCHWARZ Julia, BORZSAK Melinda ,
WITTEK Margret, HASCHKA Judith, LEIDENFROST Katja, BRATER Jasmin, 
vorne: TATARUCH Irene, KAINDL Anita, KISSER Sandra, FRÖSCHL Petra, LACKERMAYER Silvia, 
SCHWANZER Julia, RUPPRECHTER Maria, MEIDINGER Katharina, Mag. KAINDL Wolfgang
nicht im Bild: EICHINGER Ursula, GAHLER Christina

Hinten: BOIGNER Kathrin, RUPPRECHTER Maria, SCHÖFMANN Doris, KLEEDORFER Julia, 
SCHWARZ Julia, BORZSAK Melinda, POIGNER Angelika, EIGL Verena 
vorne: HÖFFERL Lisa, KAINDL Anita, HAGMANN Jennifer, EDELMANN Pia, LEIDENFROST Katja, 
Mag KAINDL Wolfgang
nicht im Bild: GAHLER Christina MEIER Helga EICHINGER Ursula WICHTEL Tanja FRIEDREICH Isabel 

UHC Stockerau - Frauen

UHC Varta Stockerau - U17F



Hinten: Mag. RASCH Erwin, KARL Peter, ASCHAUER Markus, PREISINGER Thomas, DIETL Andreas 
GAHLER Michael, SCHNEIDER Alexander
vorne: EDELMANN Rudolf, WEIGEL Gustav , MÜLLER Stefan, JESCHKO Gerald, WADITSCHATKA Andre, 
BREITSEHER Lukas, HACKER Thomas 
nicht im Bild: LEUBOLT Georg, HÖNIGSCHMID Thomas  

UHC Schrack Stockerau - U17M



Hinten: BRUNNER Lisa, ROSENKRANZ Sonnhild, PAMPERL Vera, BENOLD Jacqueline,  MOSER Isabel, 
LEHNER Melanie, LUSCHIN Sonja,  LICHTSCHEIDL Manuel 
vorne: VANEK Hannah, BREITSEHER Madeleine, WATZEK Raphaela, ULLRAM Claudia, WOTTAWA Verena,
SCHANDL Tamara
nicht im Bild: REINGRUBER Johanna, BRANDSTETTER Anita

Hinten: MEIER Helga, VRTIS Anja, GAHLER Christina, COX Stephanie, MATZKA Fiona, KAINDL Verena, 
Mag. HAUSER Gerald,
vorne: FRIEDREICH Isabel, STEINREITER Flora, EICHINGER Ursula, REINSPERGER Katrin, 
STAUBER Anna, WICHTEL Tanja
nicht im Bild: FÖLDES Anita, RAUCHBÜCHL Marlene 

UHC Grünsiedl Stockerau - U15F

UHC Kärcher Stockerau - U13F



Hinten: Mag. RASCH Erwin, LEUBOLT Georg, HACKER Thomas,  SCHNEIDER Alexander, 
HÖNIGSCHMID Thomas   
vorne: AIGNER Thomas, EDELMANN Rudolf, JESCHKO Gerald, BREITSEHER Lukas, WOTTAWA 
Philipp  

Hinten: STEFFAL Bernhard, WILLIM Alexander, MAYER Matthias, STRASSER Lukas, ASCHAUER Dominik, 
NADRASKY Roland
vorne: SCHNOBL Thomas, KYNAST Florian, AIGNER Lukas, WILLIM Thomas; KYNAST  Fabian
nicht im Bild: STEFFAL Gerald, MATHE Daniel, HOFER Alexander, UTZIG Johannes, LIND Tristan

UHC Meistergruppe Stockerau - U15M

UHC Juwel Stockerau - U13M



hinten: Mag. HAUSER Gerald, ROSENKRANZ Alwine, GRÜNWALD Katja, MARINGER Viktoria, LEHNER Lisa, 
FAHRBACH Viktoria 
vorne: KICKINGER Jeanine, MALYK Elina, NEMEC Martina, KARDOS Verena
nicht im Bild: MARESCH Nathalie

UHC R&W Consulting Stockerau - U11M

hinten: EDELMANN Rudi, MAYER Michael, HAUENSCHILD Maximilian, GROßINGER Mauritz,  
GROßINGER Christoph,  HOLZWEBER Stefan
vorne: ZOTT Tobias, KYNAST Fabian, BRUNNER Oskar, WILLIM Thomas, FICHTINGER Tobias

UHC Sportlight Stockerau - U11F



UHC  Stockerau - U9M/1

UHC  Stockerau - U9M/2

von links: FICHTINGER Tobias,  GROßINGER Christoph,  WEICHSELBAUM Stefan, BRUNNER Moritz
nicht im Bild: ZOTT Tobias, MAYER Michael

stehend: JURKOVITZ Patrick, GRÜNWALD Nikolaus, PRESSLER Alexander
sitzend: RATSCH Thomas, KAZDERA Markus
liegend: DIMMY Gerald, NEUHAUSER Thomas



UHC  Stockerau - Ballspielgruppe

DIE JUGEND = DAS KAPITAL DES VEREINS!

stehend: HENGELMÜLLER Nadine, DIMMY Gerald
sitzend: MAYER Michael, SULZ Bernhard, SULZ Robert, BOHDAL Felix, KOUBEK Dominik, REPPER Marvin
liegend: JURKOVITZ Patrick

Sport ist ein wesentlicher Bestandteil der Jugendarbeit und eine soziale 
Herausforderung. Gerade in unserer Zeit hat Mannschaftssport eine immense 
Bedeutung, da durch das Erleben von Gemeinschaft und von gemeinsamen 
Zielen den typischen „Sozialkrankheiten“ wie Langeweile, Vereinsamung und 
Bewegungsarmut entgegen gewirkt wird.

Wir wissen aber auch, wie falsch es ist, die sportliche Ausbildung vornehmlich 
unter kurzfristigen Effizienzgesichtspunkten zu betrachten. Bildungsinvestitionen 
sind immer langfristig angelegt. Man kann nie ganz genau vorhersagen, wann 
diese Anstrengungen welche Früchte tragen werden.

Diese, bereits im Vorjahr vom UHC Stockerau genannten Grundsätze haben 
nichts an Wichtigkeit verloren. Im Gegenteil, wir denken, dass die Investition in 
unsere Jugend eine wesentliche Aufgabe darstellt.

Deshalb haben wir uns entschlossen, unsere Zusammenarbeit an den Schulen 
auch in Kindergärten zu betreiben und uns zusätzlich verstärkt um die 
Gesundheit unserer Jugendlichen anzunehmen.

Nachstehend wollen wir Sie über diese Projekte kurz informieren:



Schulprojekte des UHC Stockerau

Wie bereits letztes Jahr hat der UHC Stockerau ein ehrgeiziges Projekt mit den 
Volksschulen durchgeführt. Ziel ist es, den Kindern den Handballsport näher zu 
bringen. Erstmalig wurden auch Kinder eines Kindergartens eingebunden. 

In kurzen und dem Alter entsprechenden Trainingseinheiten in den Sporthallen 
der jeweiligen Schulen und Kindergärten zeigte Rudi Edelmann den interessierten 
Kindern unterschiedlichste Übungen mit dem Ball. Alle Kinder wurden auch zum 
Schnuppertraining der U9 oder U11, sowie zur Ballspielgruppe eingeladen. 

Diese Maßnahmen sind für den UHC Stockerau besonders wichtig, um die Kinder 
zu den Trainingsangeboten (Ballspielgruppe, U9 und U11) des Vereines zu 
bringen. Mit Rudolf Edelmann steht sicher auch der Richtige an dieser Stelle, der 
von Bettina Muhm im sportlichen Bereich unterstützt wird. Dieses Konzept trägt 
bereits jetzt Früchte.

Die Trainingsteilnahme der U9 und der Ballspielgruppe zeigt einen Anstieg und 
so konnte der UHC Stockerau erstmalig in der U9 mit zwei Mannschaften 
antreten. Wichtig ist die Nachhaltigkeit dieses Vorhabens und die weiterführende 
Trainingsqualität zur Ausbildung der Jugendlichen. 

Im Laufe dieses Jahres werden auf Grund des großen Zuspruches auch an 
weiteren Schulen und  Kindergärten Informationsveranstaltungen stattfinden. 

Die Ballspielgruppe im Gymnasium wird von den UHC Spielerinnen Christina 
Gahler und Ursula Eichinger mit Begeisterung und Freude geleitet. Für die 
Fragen der Eltern steht, während der Trainingszeit, Frau Andrea Gahler zur 
Verfügung.

Diese Arbeiten sind die Basis für unsere weiteren Erfolge und deshalb möchten 
wir uns bei Rudolf Edelmann, Ursula Eichinger, Andrea und Christina Gahler und 
Bettina Muhm besonders bedanken.

UHC ‹‹Handball›› Stockerau



Analyse des Bewegungsapparates
Die Haltungsschäden bei Kindern nehmen zu und beginnen schon vor der Schulzeit. 
Dabei sind die meisten Probleme nicht angeboren, sondern erworben. 
Eine Untersuchung des Bundesverbandes der Krankenkassen aus dem Jahr 2000 
ergab, dass Kinderärzte bei 12 % ihrer Patienten unter 14 Jahren einen 
Haltungsschaden feststellten. In mehr als drei Vierteln aller Fälle handelte es sich um 
erworbene, nicht um angeborene Fehlhaltungen.
Bei dieser Analyse werden die Kinder beobachtet, Auffälligkeiten vermerkt und in 
einem anschließenden Gespräch mit den Eltern und dem Kind eruiert.

Sportmotorischer Test
Sportmotorische Tests  sind Bewegungsaufgaben, bei denen Jugendliche 
aufgefordert werden, das im Sinne der Aufgabenstellung bestmögliche Ergebnis zu 
erzielen. 
Der sportmotorische Test gestattet eine Diagnose der allgemeinen sportmotorischen 
Leistungsfähigkeit sowie ein Beurteilung von Entwicklungs- und Trainingsprozessen. 
Ziel ist es, von den erfassten Leistungsdaten auf den individuellen Ausprägungsgrad 
der zugrunde liegenden motorischen Fertigkeiten und Fähigkeiten zu schließen und 
in einem nächsten Schritt geeignete Übungen zur Verbesserung und Stärkung dieser 
Fertigkeiten zu setzen.

Die EU hat das heurige Jahr unter das Motto "Erziehung durch Sport" gestellt. In 
diesem Zusammenhang hat sich der UHC Stockerau entschlossen, einen 
Schwerpunkt im Bereich Gesundheit und sinnvolle sportliche Betätigung für Kinder 
und Jugendliche zu setzen. 
Vorrangig ist uns in diesem Projekt nicht die sportliche Ausbildung, sondern vielmehr 
die Information und professionelle Begleitung aller Jugendlichen, um 
Haltungsschäden zeitgerecht vorzubeugen bzw. entgegen zu wirken.

Je nach Altersgruppe wird den Jugendlichen eine Analyse des 
Bewegungsapparates, der sportmotorischen Fähigkeiten und für Jugendliche 
zusätzlich ein Leistungstest angeboten. Die einzelnen Untersuchungen und Tests 
werden im Laufe des Dezember und Jänner durchgeführt, Die Ergebnisse werden 
mit den Jugendlichen und deren Eltern besprochen und auch konkrete Maßnahmen 
vorgeschlagen bzw. entsprechende Schritte gesetzt.

Nachstehend finden Sie eine Kurzbeschreibung

Für eine Gesunde Jugend



3-Tages Fest und Punschstand

Rückblick:

Im August hatte der UHC Stockerau erstmals ein Zeltfest organisiert. Bei 
optimalen äußeren Bedingungen gingen die Ö3-Disco – Entschuldigung bei 
Allen, die noch heute über Hörschäden oder Schlafstörungen klagen - und 
das Top-Event mit den „Life Brothers“ über die Bühne. 
Der Besuch an beiden Tagen war ausreichend, um die 
Gesamtveranstaltung finanziell abzusichern. Der Frühschoppen am 
Sonntag wurde absolut nicht angenommen und fiel unter das Kapitel 
„traurig“.

Vorschau:

Schon traditionell, unser Punschstand zur Vorweihnachtszeit. Heuer wird 
der UHC Stockerau erstmals am Rathausplatz seinen Stand beziehen. Die 
Termine sind der 26., 27. und 28. November bzw. am 3., 4., 5. und 8. 
Dezember. Auf zahlreichen und vor allem „durstigen“ Besuch freuen wir 
uns.
Ein Dank noch einmal an alle an alle freiwilligen Helfer, die 
Vereinsveranstaltungen in dieser Art ermöglichen. Der Gewinn aus den 
Veranstaltungen wird den Jugendabteilungen zur Verfügung gestellt. 

UHC ‹‹Handball›› Stockerau
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